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^r ©tabt Sütich ; ben SJÎitglieberti A. Cacheux, artiste-
peintre, doyen de l'Ecole des Arts industriels, Genève;
Alexandre Cingria, artiste-peintre, Locarno-Lausanne;
f'« Gara pert, décorateur, Genève; ©rneft Hämit), 9lrchi=
«et, ©t. ©allen ; Ch. L'Eplàttenier, peintre et sculpteur,
Chaux-de-Fonds ; Mme. Jeanne Perrochet, sculpteur,
Chaux-de-Fonds; 91. ©tocfmann, ©olbfchittieb, Sujern; ben
®uppleanten Carl Angst, sculpteur, Genève; Th. Delà-
chaux, décorateur, Neuchâtel ; Mme. Nera Gross, déco-
rateur, Lausanne; Dtto Sïienjle, 9lrdE)itel't, Safel. gitr
bte ©pejialgruppe ftttb ber Suri) ttod) befonberS juge*
«tlt: Paul Audemars, industriel, Le Brassus; Georges
Ditisheim, industriel, La Chaux-de-Fonds; Georges
Huguenin, industriel, Le Locle; John Pochelon, indu-
striel, Genève. $n btefer Qurt) f)aben bte beiben 9Ser=

anftalter ber 9luSftetlung, Oeuvre unb SBerïbnnb, unb
bte Schroeijerifd)e Sïommiffiort angeroanbter Sïunft ihre
-öertreter, benen Sïûnftler nnb SnbuftrieUe auS ben oer*
Idjtebenen ©ebieten angeroanbter Sïunft beigegeben rottrben.

Sur HluSfteltung roerben jugelaffen : Mnfiler, Sîunft*
peroerbler, $nbuftrtetle fcfjroetjertfc^er ^Rationalität, foroie
Sadifchuten; auSlänbifdje Stünftler, Slunftgeroerbler unb
Anbuftrtelle, bie bereits nor bent 1. Januar 1920 ihren
SQBoljnfi^ in ber Schweiz hatten. ®aS DrganifationS*
tomitee beabsichtigt namentlich bie Slbteilung für Sntten*
auSftattungen ju ihrem ootlen Stechte gelangen ju
laffen ; Smtetträume, roie @f3=, 3Bohn=, Schlaf* unb 9lr=
beitSjimmer ttfro. follten non ber einfachsten bis jur
ooltenbetften HluSftetlung unb ebler Harmonie unb großer
©tilreinljeit ausgeführt fein, fo baff jeber Sefudjer ©ht*
blicî hat in alles, roa§ bie fchroeijeriftfje 'jnbuftrie auf
biefent ©ebiete ju leiften nerntag unb jur Überzeugung
gelangt, bafj fie mit ber auslättbifcljett in jeber SBeife

îu îonîurrieren nerntag. ©arum ergeht fchon jetjt ber
Aufruf an alle 9lrchiteften, SfnnenauSftalter unb Sltöbel*
fabrifanten, ihre Sorbereitungen jum Sefchicfen ber HluS*

Stellung ju treffen, um bis pnt' 30. September, bent

©infchreibetermitt, bie entfpredjenben ?ßläne unb Seid)*
Hungen einpfenben.

®aS 9luSfteHungSreglement mit ©iitfcfjreibefcljeitt roirb
auf Verlangen unentgeltlich pgefteltt burch baS Secré-
tarlat général de L'Oeuvre, place de la Cathé-
drale 12, Lausanne.

Uer$cbieäeit($.
f ©djreiuermeifter Sttß ©ricDcr*Strub in ©iffad)

(SafeKattb) ftarb am 5. Suit im Sitter bon 55 Sahren.

f ©ipfer* uni» ällalermeifter Hilbert Cappeler*
Sftarti in Sern ftarb am 13. Quli im 9llter non 36
Sahren.

f Saumetfter Johann Dörfer in Sitrith 6 ftarb
am 11. Sfuli in feinem 71. 9ltterSjahre.

f ©pettgleruteifter fÇriebridj Scuenöcrger=Hlttttitott
tn Huttroll (Sern) ftarb am 18. $uli im Hilter non
56 Qagren.

f ©er ©rfiw&er Der aUetattfabenlampc, ©r. ftofef
^ujel in SaDett bei Söien ift im 9llter non 63 fahren
Qeftorben.

HlrbeitSlofennnterftiifeung. ©as SolïSroirtfchaftS*
Departement rourbe ermächtigt, auf ^Rechnung beS 9lr=
oeitSlofenunterftütpngSfonbS nach ben ©runbfätjen roie
für 1920 für ba§ erfte Halbjahr 1921 Sor*
fdjäffe an bie Kantone p gewähren.

©eiftigeS ©tgentum. ®ie beiben internationalen
Unionen pm ©dfu^e beS literarifch=fünftlerifchen unb
oeS geroerblichen ©igentuntS haben ben Sßeltfrieg gut
öberftanben unb erfreuen fid) roachfenben Sufprudjs,
raie bieS auch bie ©efdjäftSberichte ber in Sern am*
tenben nereinigten Sureauj biefer Unionen für baS

Qahr 1920 beroeifen. ®er Serner Übereintunft pro
Sdjutje ber SBerl'e ber Siteratur unb ßunft, bie
bei ber ©rünbung im 3a()re ,1886 nur neun (Staaten
Zählte, finb nun im ganzen 23 Staaten beigetreten. @i=

nige burd) bie ffriebenSoerträge mehr ober weniger frei*
willig beroirlte Beitritte flehen' noch auS, wogegen leiber
bie ameril'anifchen Staaten fiel) noch immer fernhalten.
®an! energifdjer, toad)famer Sorîehren ïonnte 9tad)*
brttcï unb Utachbilbung auch roährenb beS HBeltfriegeS
faft gänjlid) auf bem UnionSgebiet unterbuttben roerben.

Seht finb bie normalen rechtSoerhältniffe t)ier roieber
hergeftellt. ©inige wenige Sänber haben bie, ©chuhfrift
tint bie ßriegSbauer oerlättgert,

Qn ber geroerblidjen Union ift utatt bamit be»

fd)äftigt, bie burd) ben Ärieg bem geroerb lid) en ©igen*
tum gefdjlagenen f^roeren SBitnben möglichft p heilen.
®ap hat baS auf bie ^nitiatioe beS ferner 93ureauS

am 30. Quni 1920 jroifçhen früheren friegführenben
Staaten unb Neutralen in S3ern abgefdjloffene erfte
roirîtid) internationale ©onberabfomtnen, bem 20 Staaten
beigetreten finb, burch Stiftoerlängerungen unb @rleid)te=

rungen ber Söunlichleiten fehr oiel beigetragen. ®ie
SSerbanbSftaaten finb auf 27 angeroachfen, bie amerifa=
nifdhen Ttepubliten halten ftdh hier nid)t fo ganj fern,
benn bie oereinigten Staaten, SJtejjfo unb Hkafitien ge=

hören ber Union an.
SSefottberS erfreulich ift bie ©n.troidtung ber Snfti=

tution ber internationalen 9JÎ arte ne intra g un g, bie
in einer Sogenannten engeren Union oott 17 Staaten
gepflegt roirb. ©S genügt fpbei bie Hinterlegung einer
Sabril ober HanbetSmarfe in einem biefer Sänber, um
gegen 93epf)luitg einer internationalen ïape bie SJtarte
im Serner Sureau eintreiben unb oeröffentlid)en uttb
burd) baSfelbe ben attberen SertragSftaaten notifizieren
ju laffen, worauf biefe bie lanbeâgefetjlichen Schutze»
Stimmungen ohne weiteres auf fie anjuroenben unb et=

roaige IRüdroeifungen innerhalb SaljreSfrift nadh Sern

p melben haben.
Sdimeijerifchc SOtufternteffe 1922 in Safel. ©er

IRegientngSrat hat ben Sefc£)luf) beS SorftattbeS ber
©enoffenfdjaft „Sdjroeijerifche OJÎuftermeffe", int Satire
1922 bie SIReffe oom 22. 9lprit bis jum 2. SJÎai
abzuhalten, genehmigt.

®ie Seljrmerfftätten ber Stabt Sern ftehen im
34. Sahre ihres SeftehenS. SRit ber Seit würben fie
berart ausgebaut, bafj fie nunmehr umfaffen'; Hlbteilungen
für SJtechaniter, ©freiner, Sdjloffer, Spengler, @aS=

unb HBafferinftallateure, foroie bie Schweizer. Sd)reiner=
fad)fchu(e. ®ie ©djroeijer. ©d)reinerfachfchule bejroectt
neben ber 9luSbilbung oon praftifd) tüchtigen Sorarbeitertt
unb SBerfmeiftem bie Hcoanbilbung ju Sltöbeljeichnern.
ÜBie fehr bie Seiftungen biefer Abteilung befriebigen,
geht barauS hcïoor, baff ber Serbanb ©chroeijerifcher
S^reinermeifter unb SRöbelfabritanten feinen QahreS'
beitrag oon 1500 Sr. auf 2500 Sr. erhöhte. $m Saufe
beS oergangenen SahreS würben HalbjahreSprüfungett
eingeführt, bie fich ju bewähren fdheinen. 2US weitere
Steuerung gelangt ein neueS Hlufnahtneoerfahren in 9lrt=

toenbung, baS bie berufliche ©ignung in ben Sorber*
grunb fteüt unb auch Sritnarfchülern bie 3Jîôglid)feit beS

SutritteS jur HJlechanilerabteilung gibt, ferner rourbe
ben Sehkräften ber ©djreinerabteilung ber Sefudj oer*
tiebener Söhreinereien SernS unb ber SSefL, 94orb»
unb Dftfdjroeij ermöglicht. Hta^ langer Unterbrechung,
bie hauptfächtidj auf bie ©aSrationierung zurücfjuführen
roar, lonnte neben bent ©ageSlurS aud) ein 9lbenblttrS
für ©aS= unb SBafferinftallationen burchgeführt roerben.
SJtit ben ©djülern beS ©ageStürfeS unb ben Sehrltngen
ber Spenglerabteilung würben oerfdiiebene ©x'Eurftonett
gemadht, fo in baS ftäbtifdhe ©aSroerl, in baS Stocher*
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der Stadt Zürich; den Mitgliedern Oaelleux. artiste-
üoxsll de l'Leots dcs ^.rts industriels, Oenève;

Alexandra OinZriu, urtiste-peintre, Üoearno-Uausanne;
Empört, décorateur, Oenève; Ernest Hänny, Archi-

î^t- St. Gallen; Oll. O'KpIattenier, peintre et sculpteur,
^llaux-de-Oonds; dime. Jeanne t'erroellet, sculpteur,
6llaux-de-Ionds; A. Stockmann, Goldschmied, Luzern; den
Suppléante» Oarl ^n^st, sculpteur, (lenève; III. velu-
ekaux, décorateur, llleucllâtel; Ame. lllera (íross, déco-
ruteur, llausanne; Otto Kienzle, Architekt, Basel. Für
me Spezialgruppe sind der Jury noch besonders zuge-
Alt: ?aul ^udemars, industriel, lle ürassus; OeorMS
üitislleim, industriel, lla Olluux-de-Oonds; Oeor^es
lluZuenin, industriel, lle llocle; .lolln l'oelielon, indu-
àiel, (lenève. In dieser Jury haben die beiden Ver-
anstalter der Ausstellung, Oeuvre und Werkbund, und
me Schweizerische Kommission angewandter Kunst ihre
-Vertreter, denen Künstler und Industrielle aus den ver-
Ichiedenen Gebieten angewandter Kunst beigegeben wurden.

Zur Ausstellung werden zugelassen: Künstler, Kunst-
stewerbler. Industrielle schweizerischer Nationalität, sowie
Fachschulen; ausländische Künstler, Kunstgewerbler und
industrielle, die bereits vor dem 1. Januar 1920 ihren
Wohnsitz in der Schweiz hatten. Das Organisations-
komitee beabsichtigt namentlich die Abteilung für Innen-
aus stattungen zu ihrem vollen Rechte gelangen zu
lassen; Jnnenräume, wie Eß-, Wohn-, Schlaf- und Ar-
beitszimmer usw. sollten von der einfachsten bis zur
vollendetsten Ausstellung und edler Harmonie und großer
Stilreinheit ausgeführt sein, so daß jeder Besucher Ein-
blick hat in alles, was die schweizerische Industrie auf
diesem Gebiete zu leisten vermag und zur Überzeugung
gelangt, daß sie mit der ausländischen in jeder Weise
zu konkurrieren vermag. Darum ergeht schon jetzt der
Aufruf an alle Architekten, Jnnenausstatter und Möbel-
fabrikanten, ihre Vorbereitungen zum Beschicken der Aus-
stellung zu treffen, um bis zum 30. September, dem

Einschreibetermin, die entsprechenden Pläne und Zeich-
nungen einzusenden.

Das Ausstellungsreglement mit Einschreibeschein wird
auf Verlangen unentgeltlich zugestellt durch das Secrè»
tsriat zenörsl cle O'tleuvre, place de ta Oatllô-
drats 12, Oaussnne.

ìlmebleâîim.
Schreinermeister Fritz Grieder-Strub in Sissach

(Baselland) starb am 5. Juli im Alter von 55 Jahren.
-j- Gipser- und Malermeister Albert Kappeler-

Marti in Bern starb am 13. Juli im Alter von 36
Iahren.

P Baumeister Johann Dorfer in Zürich 6 starb
am 11. Juli in seinem 71. Altersjahre.

-j- Spenglermeister Friedrich Leuenberger-Ammon
in Huttwil (Bern) starb am 18. Juli im Alter von
66 Jahren.

Der Erfinder der Metallfadenlampe, Dr. Josef
Kuzel in Baden bei Wien ist im Alter von 63 Jahren
gestorben.

Arbeitslosenunterstützung. Das Volkswirtschafts-
département wurde ermächtigt, auf Rechnung des Ar-
beitslosenunterstützungsfonds nach den Grundsätzen wie
für 1920 für das erste Halbjahr 1921 Vor-
fchüsse an die Kantone zu gewähren.

Geistiges Eigentum. Die beiden internationalen
Unionen zum Schutze des literarisch-künstlerischen und
des gewerblichen Eigentums haben den Weltkrieg gut
überstanden und erfreuen sich wachsenden Zuspruchs,
'vie dies auch die Geschäftsberichte der in Bern am-
tenden vereinigten Bureaux dieser Unionen für das

Jahr 1920 beweisen. Der Berner Übereinkunft zum
Schutze der Werke der Literatur und Kunst, die
bei der Gründung im Jahre,1886 nur neun Staaten
zählte, sind nun im ganzen 23 Staaten beigetreten. Ei-
nige durch die Friedensverträge mehr oder weniger frei-
willig bewirkte Beitritte stehen noch aus, wogegen leider
die amerikanischen Staaten sich noch immer fernhalten.
Dank energischer, wachsamer Vorkehren konnte Nach-
druck und Nachbildung auch während des Weltkrieges
fast gänzlich auf dem Unionsgebiet unterbunden werden.
Jetzt sind die normalen rechtsverhältnisse hier wieder
hergestellt. Einige wenige Länder haben die, Schutzfrist
um die Kriegsdauer verlängert.

In der gewerblichen Union ist man damit be-

schäftigt, die durch den Krieg dem gewerblichen Eigen-
tum geschlagenen schweren Wunden möglichst zu heilen.
Dazu hat das auf die Initiative des Berner Bureaus
am 30. Juni 1920 zwischen früheren kriegführenden
Staaten und Neutralen in Bern abgeschlossene erste

wirklich internationale Sonderabkommen, dem 20 Staaten
beigetreten sind, durch Fristverlängerungen und Erleichte-
rungen der Förmlichkeiten sehr viel beigetragen. Die
Verbandsstaaten sind auf 27 angewachsen, die amerika-
nischen Republiken halten sich hier nicht so ganz fern,
denn die vereinigten Staaten, Mexiko und Brasilien ge-
hören der Union an.

Besonders erfreulich ist die Entwicklung der Jnsti-
tution der internationalen Markeneintragung, die
in einer sogenannten engeren Union von 17 Staaten
gepflegt wird. Es genügt hiebei die Hinterlegung einer
Fabrik oder Handelsmarke in einem dieser Länder, um
gegen Bezahlung einer internationalen Taxe die Marke
im Berner Bureau einschreiben und veröffentlichen und
durch dasselbe den anderen Vertragsstaaten notifizieren
zu lassen, worauf diese die landesgesetzlichen Schutzbe-
stimmungen ohne weiteres auf sie anzuwenden und et-

waige Rückweisungen innerhalb Jahresfrist nach Bern
zu melden haben.

Schweizerische Mustermesse 1922 in Basel. Der
Regierungsrat hat den Beschluß des Vorstandes der
Genossenschaft „Schweizerische Mustermesse", im Jahre
1922 die Messe vom 22. April bis zum 2. Mai
abzuhalten, genehmigt.

Die Lehrwerkstätten der Stadt Bern stehen im
34. Jahre ihres Bestehens. Mit der Zeit wurden sie

derart ausgebaut, daß sie nunmehr umfassen : Abteilungen
für Mechaniker, Schreiner, Schlosser, Spengler, Gas-
und Wasserinstallateure, sowie die Schweizer. Schreiner-
fachschule. Die Schweizer. Schreinerfachschule bezweckt
neben der Ausbildung von praktisch tüchtigen Vorarbeitern
und Werkmeistern die Heranbildung zu Möbelzeichnern.
Wie sehr die Leistungen dieser Abteilung befriedigen,
geht daraus hervor, daß der Verband Schweizerischer
Schreinermeister und Möbelfabrikanten seinen Jahres-
beitrag von 1500 Fr. auf 2500 Fr. erhöhte. Im Laufe
des vergangenen Jahres wurden Halbjahresprüfungen
eingeführt, die sich zu bewähren scheinen. Als weitere
Neuerung gelangt ein neues Aufnahmeverfahren in An-
Wendung, das die berufliche Eignung in den Vorder-
gründ stellt und auch Primarschülern die Möglichkeit des

Zutrittes zur Mechanikerabteilung gibt. Ferner wurde
den Lehrkräften der Schreinerabteilung der Besuch ver-
schiedener Schreinereien Berns und der West-, Nord-
und Ostschweiz ermöglicht. Nach langer Unterbrechung,
die hauptsächlich auf die Gasrationierung zurückzuführen

war, konnte neben dem Tageskurs auch ein Abendkurs
für Gas- und Wasserinstallationen durchgeführt werden.
Mit den Schülern des Tageskurses und den Lehrlingen
der Spenglerabteilung wurden verschiedene Exkursionen
gemacht, so in das städtische Gaswerk, in das Kocher-
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W. Wolf, Ingeaieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

fpitat unb bie %pctratenau§jMung ber. $inna Sroefö)
& ®o. sJBieberum tourbe ein Sageë» utib 3lbenbfur3
für autogene Sjtetaübeaxbeitung burcfjgefüfyrt, ber gaï)ï=

reiche Beteiligung fanb.
©eit Qaîjren fetjrt/bie grage eine§ 9teubaue§'

lüieber, ba bie beftef).enben Bäumticfjfeiten oiet ju eng
finb. ©benfo mürbe ; bereits oor bem Kriege bie 3t n»
gtieberung eine§ ©emerbefeminarS an bie 2ef)r»
merfftätten unb bie ftäbtifrfje ©emerbefcfpte befürwortet.

gür eine neue ïurmut)r in Ditenbad) CBüricb) bc=

miüigte bie ©emeinbeberfannnlung 10,000 grauten.

Hut der Praxis. - Tür die Praxis.
fflg«.

NB. SBetMîanffl», 3tanfdj< nab 50t'beitdqefnrl)e roerbe«
«nter blefe SRubril .tiefst aufgenommen; berarttge Sittjetgen ge>
IjBten in ben 3nfe*ateuletl beü S3latte3. — Sen fragen, tnetrfje
„nntee erfd)einen foKen, raolle man 50 KtS. in Watten
(für 3ufenbung ber Offerten) unb roenn bie grage mit Slbreffe
beä gragefteüerS erfdjeitien fotf, SSO (£td. beilegen. SBeun feine
Warfen mttgefc&idt toerben, fanu bie »rage ni$t auf»
genommen toevben.

454. SBer hätte ein älteres, gut erhaltenes 3alprab, ^itüa
1000—1500 mm, ©ohrung 60 mm, mit ba&u paffenbem Slolben,
1:3 ober 1:4, abpgeben? Offerten an ©ottt. SErac£)fel, Stain»
brücf, grutigen.

455. SBer liefert in fürjefter grift gepreßte blaute ©ifett»
ober Stablblechbedel, 180x90x18 mm, 1 mm, Waterial nach
Wufter? Offerten unter ©htffre 455 an bie ©ppeb.

456. SBer liefert ©oagatter=@ägeblätter (Warte Peugeot)
unb bap geeignete ©dptfnlpngen V Offerten an SB. ©rtner,
©tigeret, ©alanb (ßiirid)).

457. SBer liefert ©arnituren für ©attbfägett nott 600 bis
700 mm 9Menburd)meffer, forootjl and) für ©rennhoWräfett V

Offerten unter ©htffre 457 an bie ©ppeb.
458. SBer liefert ca. 1000 lfm. neuen ober alten, gut er»

baltenen 4—5 mm ©tahtbraht für eine ©rennholjtrangportiutlage?
Offerten mit Prei§ unter <££>lffre 458 an bie ©ppeb.

459. SBer liefert mit ber ©unbhobelntafdjitte hergeftellte,
martfreie §olpäbe in Sijoru ober ©udjen? Offerten mit 5Brei§»
angaben per «aufnietet bei 35—36 mm ©tabburdpieffer unb
gleichfalls für roh abgebref)te unter ©biffre 459 an bie ©ppeb.

460. SBer hätte abpgeben: 1 oberfcljtächtigeS SBafferrab'ooti
3,5—4 m Surcbmeffer, ober nur SBelle, ßager unb SRofetten peinem folgen; 1 SDSinfeI«etriebe mit Rammrab, mit ober ohne
lleberfehung p obigem SBafferrab ; 1 gebrauchte Sturbine neuerer
fionftruttion für ein ©efftlle non ca. 4 m unb eine SBaffermenge
non 150—200 ©etunbenliter? Offerten an g. ©ttdter, median.
SBerfftätte, Wettmenftetten.

j| s 461. SBer liefert nette ®arten»@infaffüttg§mobelIe? Offerten
tltit Breiganaaben unter ©biffre 461, an bie ©ppeb,

&l 1462. SBer liefert gebogene Ötäbffetgen für 35—45 cm SHäblt«

Offerten unter ©biffre 462 ait bie ©ppeb.
181(463. SBer hätte abpg'ebeni pnt eintrieb omt ©teittOredp

mafdjuien einen gebrauchten, gut erhalteneu unb funttionierenben
©enptntotor uon 12—15 PS Seiftung mit SufttühlungV Offerten
unter ©htffre 463 an bie ©ppeb.

464. SDBer fönnte eitt ©djroeifter. £>oIpbrefsbuch (Slftien»

bradera) abgehen? Offerten unter ©htffre 464 an bie ©ppeb.

465. SB er hat einen ©rüdenäiefjroagen, 500 kg Sragtraft,
in gutem Buftanbe, abpgeben Offerten mit Preisangaben unter

©biffre 465 an bie ©ppeb.
'

466. SBer hat ein gafj Wotorentropfiil abpgeben? Dp
ferten mit Preisangaben an Si. ©gle, ©augefd)äft, ©üta'ct).

467. Sffier liefert Sîopiertttafd)itieti ober Wobetlntafdjinen

pr Slnfertigung non ©dpbabfähen? Offerten unter ©htffre 467

an bie ©ppeb.
468. SBer hätte abpgeben: 1 ®attcrfägeblätter»@chmirgel*

Wafdjitte; 1 pteiteilige fRientettfcheibe 1500x110x60 mm;
STiientettfpanner „ßettip" mit Scheibe, jirfa 120 mtn ©reite? Df*
ferteti unter ©biffre 468 an bie ©ppeb.

469. SBer mürbe einem ©aumeifter 3eichmtngen für ©in»

famitienhäufer im ©haletftiel ittnert turjer grift anfertigen? Df»
ferfett unter (SIpiffre 469 an bie ©ppeb.

470. SBer hätte gehraudjtett, gut erhaltenen (poripntaP
gatter, famt SBagett, ©djaltuttg ttebft fämttidjem Qubefjör, ahp*
gehen? Offerten mit Preisangaben uttb Sieferjeit unter ©hfffte
S 470 ait bie ©ppeb.

471. SBer liefert ©auholp nach ßifte gefdjnitten p einem

©infatitilienhanS Offerten an poftfad) Sir. 11598 ©djlieren.
472» Sßer liefert @d)rän^ftngen mit @fala, fomie geil- unb

©chräntapparat für Ipanbfägen? Offerten unter ©biff*^ B 472

an bie ©ppeb.
473. SBer liefert jirla 100 m 3ementröl)rett mit 500 unb

600 mm Sidjtroeite? Offerten an ©ehr. Siifi, parletterie, Sllp=

ttad)»®orf.
474. SBer hätte 1 ÏReftarting^njeltor, 7t «äer 1", abju»

geben? Offerten an g. ©ojtart, SBolhufett (ßuj.).
475. SBer hätte abpgeben: 1 gut erhaltene 2lbrid)t= unb

®idenhoheIntafchtne, îombiniert mit SSierfauPWefferroetle mit min»

beftenS 60 cm Çobelbreite, fomie bap paffettbe @d)leifntafd)itte ;

i tontpl. ©aut)olsfrcifen»SBagen mit ©eleife? Offerten mit pretS»
angaben an griebr. ©raf, ©ägerei, Dberîulm (Slarg.). ®eleph- 44.

476. SBer liefert: a. 4 Stabfähe, 60 cm ©pur, eoentiteß

lofe Schienen bap? b. imprägnierte, gegen gend)tigfeit unempfinb»
lidfe ©urten? Preisofferten att grih ©feiler, ©ägerei, ®ürr»
graben (S0ettt).

Asphalt-
und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegeibahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättll-Böden 2247b

Asphalt-Blei-Isolierpiatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

vormalsKOCH & Cil, E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antworten.
Slnf grage 419. Qemctttrohrformen liefert iJiobett ©olb»

febmibt, 3ätiä^ 2.

Slnf grage 424. Stöbert ©olbfdjntibt, Qürxch, Schanpnegg»
ftrafte 3, hat ba§ getnünfehte ©eleife abpgeben.

Slnf grage 429. gabrbare ©rennf)olstrei3fäge mit Seither
ffieitjinmotor-fonibintert, liefern SBitrgler, fileifer & Wann, Wa»
fd)inenfabrit, 3llbi§rtebett»3ürich.

Stuf grage 434. SBenben Sie fid) att bie girttta SRobert

©olbfehmibt, 3«rich, ©chanjeiteggftrafte 3.

Stuf grage 434. 3unt ©etrieb non Jpoljbearbeitungëma»
fdjineit geeignete Seither ©enjinmotoreit ober Slohölntotoren liefern
SBürgler, Stleifer & Wattn, Wafdjinenfabril, SUbi3rieben»3ürid).

Slnf grage 437. ©teigeifen für ©ittermafteft liefern Sl. £>ubet
& ©ie„ SBerfjeuge ttitb Wafchinett, Sujern,
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W. là^olk, InZesieur :: vos»i, WI à Âà :: Xüriell
Qagvr uuÄ »urvsuz «rsnâsvksnkvLtr»»»« 7.

spital und die Apparatenausstellung der Firma Troesch
à Co. Wiederum wurde ein Tages- und Abendkurs
für autogene Metallbearbeitung durchgeführt, der zahl-
reiche Beteiligung fand.

Seit Jahren kehrt- die Frage eines Neubaues
wieder, da die bestehenden Räumlichkeiten viel zu eng
sind. Ebenso wurde - bereits vor dem Kriege die An-
gliederung eines Gewerbeseminars an die Lehr-
Werkstätten und die städtische Gewerbeschule befürwortet.

Für eine neue Turmuhr in Ottenbach (Zürich) be-

willigte die Gemeindeversammlung 10,000 Franken.

iliu an l»rsm. - M «e ?rsxi».

kW. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitöqesnche werde«
«nter diese Rubrik .«icht aufgenommen; derartige Anzeigen gc-
hkren in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Weuu keine
Marke» mitgeschickt werden, kann die Frage nicht ans»
genommen werden.

4S4 Wer hätte ein älteres, gut erhaltenes Zahnrad, zirka
1000—1500 mm, Bohrung M mm, mit dazu passendem Kolben,
1:3 oder 1:4, abzugeben? Offerten an Gottl. Trachsel, Rain-
brück, Frutigen.

4SS. Wer liefert in kürzester Frist gepreßte blanke Eisen-
oder Stahlblechdeckel, 180x90xl« mm, 1 mm, Material nach
Muster? Offerten unter Chiffre 455 an die Exped.

4S0 Wer liefert Vollgatter-Sägeblälter (Marke Peugeot)
und dazu geeignete Schränkzangen? Offerten an W. Briner,
Sägerei, Saland (Zürich).

4S7 Wer liefert Garnituren für Bandsägen von 600 bis
700 mm Rollendurchmesser, sowohl auch für Brenuholzfräsen?
Offerten unter Chiffre 457 an die Exped.

4S8. Wer liefert ca. 1000 lfm. neuen oder alten, gut er-
haltenen 4—5 mm Stahldrahl für eine Brennholztransportnnlage?
Offerten mit Preis unter Chiffre 458 an die Exped.

4SS. Wer liefert mit der Nundhobelmaschine hergestellte,
markfreie Holzstäbe in Ahorn oder Buchen? Offerten mit Preis-
angaben per Laufmeter bei 35—30 mm Stabdurchmesser und
gleichfalls für roh abgedrehte unter Chiffre 459 an die Exped.

40V. Wer hätte abzugeben: 1 oberschlächtiges Wasserrad von
3,5—4 m Durchmesser, oder nur Welle, Lager und Rosetten zu
einem solchen; 1 Winkelgetriebe mit Kammrad, mit oder ohne
Uebersetzung zu obigem Wasserrad; 1 gebrauchte Turbine neuerer
Konstruktion für ein Gefälle von ca. 4 m und eine Wassernienge
von 150-200 Seknndenliter? Offerten an I. Bucher, mecha».
Werkstätte, Mettmenstetten.

js 40 l. Wer liefert neue Garten-Einfassüngsmodelle? Offerten
Mit Preisangaben unter Chiffre 461, an die Exped,

(40Ä. Wer liefert gebogene Radfelgen für 35—45 cmRädl: »

Offerten unter Chiffre 462 an die Exped.
8g^4S». Wer hätte abzugeben-zum Antrieb von Steinbrech-
Maschinen einen gebrauchten, gut erhaltenen und funktionierenden
Benzinmotor von 12—15 08 Leistung mit Luftkühlung? Offerten
unter Chiffre 463 an die Exped.

404. Wer könnte ein Schweizer. Holzadreßbuch (Aktien-
druckerei) abgeben? Offerten unter Chiffre 464 an die Exped.

405. Wer hat einen Brückenziehwagen, 500 KZ Tragkraft,
in gutem Zustande, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter

Chiffre 465 an die Exped.
^

4VV. Wer hat ein Faß Motorentropföl abzugeben? Of-
ferten mit Preisangaben an K. Egle, Baugeschäft, Büläch.

407. Wer liefert Kopiermaschinen oder Modellmaschinen

zur Anfertigung von Schuhabsätzen? Offerten unter Chiffre 467

an die Exped.
408. Wer hätte abzugeben: 1 Gattersägeblätter-Schmirgel-

Maschine; 1 zweiteilige Riemenscheibe 1500x110x60 mm;
Riemenspanner „Lenix" mit Scheibe, zirka 120 mm Breite? Of-
ferten unter Chiffre 468 an die Exped.

40V. Wer würde einen: Baumeister Zeichnungen für Ein-
familienhäuser im Ehaletstiel innert kurzer Frist anfertigen? Of-
ferten unter Chiffre 469 an die Exped.

47V. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Horizontal-
gatter, samt Wagen, Schaltung nebst sämtlichem Zubehör, abzu-

geben? Offerten mit Preisangaben und Lieferzeit unter Chiffre
8 470 an die Exped.

47li. Wer liefert Bauholz nach Liste geschnitten zu einem

Einfamilienhaus? Offerten an Postfach Nr. 11598 Schlieren.
472. Wer liefert Schränkzangen mit Skala, sowie Feil- und

Schränkapparat für Handsägen? Offerten unter Chiffre IZ 472

an die Exped.
47». Wer liefert zirka 100 m Zementröhreu mit 500 uud

600 mm Lichtweite? Offerten an Gebr. Rist, Parketterie, Alp-
nach-Dorf.

474. Wer hätte 1 Restarting-Jnjektor, V» oder 1", abzu-

geben? Offerten an I. Boßart, Wolhusen (Luz.).
475. Wer hätte abzugeben: 1 gut erhaltene Abricht- und

Dickenhobelmaschine, kombiniert mit Vierkant-Messerwelle mit min-
bestens 60 cm Hobelbreite, sowie dazu passende Schleifmaschine;
1 kompl. Bauholzfräsen-Wagen mit Geleise? Offerten mit Preis-
angaben an Friede. Graf, Sägerei, Oberkulm (Aarg.). Teleph. 44.

470. Wer liefert: o, 4 Radsätze, 60 cm Spur, eventuell
lose Schienen dazu? k. imprägnierte, gegen Feuchtigkeit unempfind-
liche Gurten? Preisofferten an Fritz Gfeller, Sägerei, Dürr-
graben (Bern).

llNl! Kmknwbkitkn à ki'i
Trottoirs, Kollvr- und lZrnuvroi-lZvdon, Dorrasson, Korridors

komison, UàAnào, Ourebkàkrtsn à.
àpksltîo^ung von Itsgettioknon

StallbSden
iVsplialt-parkett
vaclipapp-vacber
Uol?2ement»I)âLker

plìittll-kôden S24?b

àsplralt-Llei-Isolierplatten
em Isolisrungsn.

ttolTpklâsterunxen
Uà'jilbriKô (Zarsutis kiir silo /libsiton.

vormals

^ Lsun»dvi>g«i» A korîv
st8plialt- unst?ementgô8eliâlt, v/HSUì.

IMwstte».
Auf Frage 41 N. Zementrohrformen liefert Robert Gold-

schmidt, Zürich 2.

Auf Frage 4S4. Robert Goldschmidt, Zürich, Schanzsnegg-
straße 3, hat das gewünschte Geleise abzugeben.

Auf Frage 4SV. Fahrbare Brennholzkreissäge mit Deutzer
Benzinmotor kombiniert, liefern Würgler, Kleiser à. Mann, Ma-
schinenfabrik, Albisriedeu-Zürich.

Auf Frage 4 !4. Wenden Sie sich an die Firma Robert
Goldschmidt, Zürich. Schanzeneggstraße 3.

Auf Frage 4»4. Zum Betrieb von Holzbearbeitungsma-
schineu geeignete Deutzer Benzinmotoren oder Rohölmotoren liefern
Würgler, Kleiser â Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-Zürich-

Auf Frage 4»7. Steigeisen für Gittermasten liefern A. Huber
à Cie„ Werkzeuge und Maschinen, Luzern.
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